
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
der Gemeindevertretung (Gemeinde Schacht-Audorf) am Donnerstag, 29. Juni 2017, 

im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes, Kieler Str. 25, 24790 Schacht-Audorf 
 

 
 Bürgermeisterin  
 Sabrina Jacob  
   
 1. stellv. Bürgermeister  
 Gerd Kähler  
   
 2. stellv. Bürgermeister  
 Horst Köller  
   
 Gemeindevertreter/in  
 Manfred Dresen  
 Christiane Retzlaff  
 Björn Laspe  
 Angelika Klingenberg  
 Söhnke Frank  
 Frank Bergmann  
 Eckard Reese  
 Jörg Pahl  
 Fred Konrad Straub  
 Jens Thies  
 Frank Dekarz  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Herr Siller (Siller Landschaftsarchitekten) bis TOP 6 
 Herr Sievers (TSV Vineta Audorf) bis TOP 6 
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Amtsvorsteher  
 Raimer Kläschen bis TOP 6 
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Torsten Eickstädt  
   
 Fachbereichsleiter - Bauen und Umwelt bis TOP 6 
 Nils Eichberg  
   
 Protokollführerin  
 Lina Tedsen  
   
 Seniorenbeirat  
 Wolfgang Brauer  
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:16 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 17 davon anwesend: 14 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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 c) entschuldigt:  
 
 Gemeindevertreter/in  
 Beate Nielsen  
 Jörg Schepp  
 Martin Kurowski  
 
 
Die Bürgermeisterin Sabrina Jacob eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Die Bürgermeisterin stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 15.06.2017 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Die Bürgermeisterin stellt weiterhin fest, dass die 
Gemeindevertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

2. Einwohnerfragestunde  

3. Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 14.12.2016 
und 30.03.2017 

 

4. Beratung und Beschlussfassung über Gremienumbesetzungen 
(Antrag der SPD-Fraktion) 

GV8-18/2017 

5. Wahl einer/eines 1. stellvertretenden Ausschussvorsitzenden für 
den Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss 

GV8-19/2017 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Renovierung und 
Sanierung der Sportanlagen des TSV Vineta Audorf 

GV8-20/2017 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Besetzung in der GV8-21/2017 

7.a. Regionalkonferenz der Entwicklungsagentur für den Lebens- und 
Wirtschaftsraum Rendsburg 

 

7.b. Gesellschafterversammlung der Entwicklungsgesellschaft 
Borgstedtfelde mbH 

 

8. Beratung und Beschlussfassung über die 4. Änderung der 
Entschädigungssatzung 

GV8-22/2017 

9. Beratung und Beschlussfassung über eine Richtlinie für die 
Verwendung des Wappens der Gemeinde Schacht-Audorf 

GV8-23/2017 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Priorität der weiteren 
Planung bzw. Umsetzung der Bebauungspläne Nr. 22 'Freizeit- 
und Tourismuseinrichtungen am NOK', Nr. 24 'Königsberger 
Straße Süd' und Nr. 26 'SO Gastronomie am NOK-Fähranleger' 
u. a. in Bezug auf die Haushaltskonsolidierung 
(Grundsatzbeschluss) 

GV8-24/2017 

11. Beratung und Beschlussfassung über den Namen der Straße im 
Bebauungsplan Nr. 24 "Königsberger Straße Süd" 

 

GV8-25/2017 
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12. Beratung und Beschlussfassung über das 
Interessenbekundungsverfahren der neuen Trägerschaft des 
Jugendtreffs „Point“ ab 01.01.2018 

GV8-26/2017 

13. Beratung und Beschlussfassung über die Überprüfung und 
Fortschreibung des Lärmaktionsplans 

GV8-27/2017 

14. Beratung und Beschlussfassung über den barrierefreien Ausbau 
von  Bushaltestellen 

 

GV8-28/2017 

15. Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zur 
Ausschreibungs- und Vergabeordnung des Amtes Eiderkanal, 
der amtsangehörigen Gemeinden und des Schulverbandes im 
Amt Eiderkanal 

GV8-29/2017 

16. Beratung und Beschlussfassung über den weiteren Umgang mit 
dem Elektrofahrzeug 

 

17. Beratung und Beschlussfassung über den Kauf des schwersten 
Fahrrades 

GV8-30/2017 

18. Quartalsbericht der Entwicklungsagentur für den Lebens- und 
Wirtschaftsraum Rendsburg AöR 

 

19. Beratung und Beschlussfassung über Maßnahmen der 
Haushaltskonsolidierung 

GV8-31/2017 

20. Bericht über erhaltene Spenden  

21. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen 

GV8-32/2017 

22. Bericht der Amtsverwaltung  

23. Mitteilungen der Bürgermeisterin, Anfragen der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

24. Grundstücksangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung 
zum Rückkauf der Grundstücke Lerchenberg 97/99 wegen 
Nichtbebauung 

GV8-33/2017 

25. Bericht der Amtsverwaltung  

26. Mitteilungen der Bürgermeisterin, Anfragen der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

 

 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 24 bis 26 in nichtöffentlicher 
Sitzung, da gem. § 35 Abs.1 GO berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Ein Anwohner der Bollwerkstraße fragt, ob die Bürgermeisterin etwas über die neue Firma in 
der Bollwerkstraße weiß. Er kritisiert, dass dadurch viele LKWs (5-10 Stück/Tag) die Straßen 
passieren müssen. Außerdem hat er gehört, dass eine Imbissbude bei der Firma entstehen 
soll und fragt wer dieses Vorhaben genehmigt hat, da dadurch noch mehr Autos in der 
Straße parken werden. Der Wunsch der Anwohner ist es keinen Imbiss zu errichten. 
Frau Jacob erklärt, dass einem Bierpils für Radfahrer der NOK-Route bereits letztes Jahr 
zugestimmt wurde. Sie hat seitdem aber nichts mehr davon gehört und wird sich nochmal 
erkundigen. 
Eine weitere Anwohnerin fragt, ob die Emissionswerte des Imbisses und der neuen Firma 
den Richtwert übersteigen. 
Eine Bürgerin berichtet über Folgendes: 
- die Firma M&M parkt ihr Auto immer auf dem Bürgersteig, obwohl eine Auffahrt vorhanden 
ist. Dadurch müssen die Bewohner des Altenheimes mit Rollstühlen/Rollatoren auf die 
Straße ausweichen 
- der Wanderweg und generell viele Bürgersteige sind stark bewachsen. Der Grünschnitt 
bleibt oft liegen, dadurch wirkt das Dorf ungepflegt 
- der Weg vom Fährblick zur Fußgägerunterführung ist stark ausgespült, so dass große 
Steine den Weg „holprig“ machen 
- viele PKWs parken auf dem Wohnmobilstellplatz 
Frau Jacob berichtet, dass der Hausmeister Herr Jensen angehalten ist die Fahrzeuge 
wegzuschicken, aber er nicht immer auf dem Gelände ist. 
- aufgrund der Bewachsung am Fährblick gibt es keinen freien Blick mehr auf den Kanal 
- die Webcam ist immer noch defekt. 
Frau Jacob erklärt, dass eine neue Webcam angeschafft werden muss. 
- im Rader Weg sollte Wohnraum für junge Familien entstehen, nun entstehen dort 
Bungalows für Bürger ab 50 Jahren 
Abschließend stellt die Bürgerin Fragen zu verschiedenen Themen, die im Laufe der Sitzung 
unter den einzelnen Tagesordnungspunkten besprochen werden. 
Ein Bürger berichtet, dass an der Kreuzung Holsteiner Str./Dorfstraße ein Bauzaun zu weit 
auf der Straße steht. 
Ein weiterer Bürger fragt nach dem Stand der Straßenbaubeitragssatzung. Frau Jacob 
erklärt, dass es am 19.07.2017 eine Sitzung der Bürgermeister zu diesem Thema geben wird 
und die Erkenntnisse danach nochmal im Fachausschuss besprochen werden. 
Es wird angemerkt, dass zur Wahl am 07.05.2017 nicht geflaggt war und ob es nicht möglich 
wäre die Schülersprecher mit zu Sitzungen einzuladen um junge Leute an die Politik 
ranzuführen. 
 
 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 14.12.2016 und 

30.03.2017   
 
Herr Kähler merkt zur Niederschrift vom 30.03.2017 an, dass die CDU-Fraktion eine Frage 
gestellt hatte, die nicht protokolliert wurde. Er bittet darum dies künftig mit zu 
berücksichtigen. 
 
Es werden keine weiteren Einwendungen gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 
14.12.2016 und 30.03.2017 erhoben. Sie gelten somit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis für die Niederschrift vom 14.12.2016: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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Abstimmungsergebnis für die Niederschrift vom 30.03.2017: 
 
12 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Beratung und Beschlussfassung über Gremienumbesetzungen (Antrag 

der SPD-Fraktion)   
 
Beschluss:  
 
Es werden folgende Gremienumbesetzungen beschlossen: 
 
Bauausschuss 
 
Joachim Giese (neues bürgerliches Mitglied) als Mitglied anstelle von Horst Köller sowie 
Horst Köller als Stellvertreter anstelle von Fred Straub 
 
Umwelt-, Werk- und Kleingartenausschuss 
 
Ralf Knickrehm (neues bürgerliches Mitglied) als Mitglied anstelle von Harry Evers 
 
Kuratorium Kindergarten St. Johannes 
 
Andrea Clausen als Stellvertreterin anstelle von Maria Wiese 
 
Beirat Kindergarten St. Johannes 
 
Andrea Clausen als Mitglied anstelle von Maria Wiese 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 5.: Wahl einer/eines 1. stellvertretenden Ausschussvorsitzenden für den 

Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss   
 
In der letzten Sitzung der Gemeindevertretung am 30.03.2017 wurden 
Ausschussumbesetzungen beschlossen. Dabei wurde versäumt eine/n 1. stellvertretende/n 
Ausschussvorsitzende/n für den Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss 
nachzuwählen. 
 
Herr Frank Bergmann (ASW-Fraktion) war bisher 1. stellvertretender Vorsitzender. Seit 
Beschluss vom 30.03.2017 ist er stellvertretendes Ausschussmitglied. Für Herrn Bergmann 
ist Frau Christiane Retzlaff als Mitglied nachgerückt. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, Frau Christiane Retzlaff als 1. stellv. Ausschussvorsitzende für den 
Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss zu wählen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Renovierung und Sanierung 
der Sportanlagen des TSV Vineta Audorf   

 
Frau Jacob begrüßt Herrn Siller vom Planungsbüro und den Vorsitzenden des TSV Vineta 
Audorf, Herrn Sievers. 
Herr Siller erläutert anhand einer PowerPoint- Präsentation den aktuellen Zustand der 
Anlage sowie die verschiedenen Varianten der Sanierung. 
 
Frau Jacob unterbreitet einen Verfahrensvorschlag: 
 
Zunächst wird die Beratung wieder in den Fachausschuss abgegeben, um dann für die 
Haushaltsplanung 2018 erneut darüber zu beraten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Herr Kläschen, Herr Siller, Herr Sievers und Herr Eichberg verlassen nach diesem 
Tagesordungspunkt die Sitzung. 
 
 
TOP 7: Beratung und Beschlussfassung über die Besetzung in der 

 
TOP 7.a.: Regionalkonferenz der Entwicklungsagentur für den Lebens- und 

Wirtschaftsraum Rendsburg   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung benennt folgende drei Mitglieder für die Regionalkonferenz der 
Entwicklungsagentur für den Lebens und Wirtschaftsraum Rendsburg: 
 
Mitglieder 
Eckard Reese  (SPD) mit Stimmrecht 
Beate Nielsen  (CDU) 
Christiane Retzlaff (ASW) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.b.: Gesellschafterversammlung der Entwicklungsgesellschaft 

Borgstedtfelde mbH   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, Frau Bürgermeisterin Sabrina Jacob gem. §§ 25 und 
104 GO als Vertreterin der Gemeinde in die Gesellschafterversammlung der 
Entwicklungsgesellschaft Borgstedtfelde mbH (EGB) zu bestellen. 
Zusätzlich wird der Leitende Verwaltungsbeamte des Amtes Eiderkanal, Herr Torsten 
Eickstädt, mit der Stellvertretung von Frau Jacob beauftragt. 
Des Weiteren wird Frau Christiane Retzlaff für die ASW-Fraktion benannt an der 
Gesellschafterversammlung teilzunehmen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die 4. Änderung der 

Entschädigungssatzung   
 
Beschluss:  
 
Es wird die vorgelegte 4. Satzung zur Änderung der Satzung über Entschädigungen in 
kommunalen Ehrenämtern der Gemeinde Schacht-Audorf (Entschädigungssatzung) 
beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über eine Richtlinie für die 

Verwendung des Wappens der Gemeinde Schacht-Audorf   
 
Die Bürgermeisterin erläutert, dass die Richtlinie hinsichtlich des gewerblichen Nutzens 
angepasst wurde. 
Herr Dekarz fragt, wie mit den Vereinen und Verbänden umgegangen werden soll, die das 
Wappen bereits nutzen. 
Der LVB erklärt, dass mit den Nutzern gesprochen werden muss und die Verwaltung bei der 
nachträglichen Antragstellung behilflich ist. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die vorgelegte Richtlinie für die Verwendung des Wappens der 
Gemeinde Schacht-Audorf zu erlassen. Auf die grundsätzliche Anhörung des 
Hauptausschusses wird künftig verzichtet. Über die erteilten Genehmigungen ist einmal 
jährlich zu berichten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung über die Priorität der weiteren 

Planung bzw. Umsetzung der Bebauungspläne Nr. 22 'Freizeit- und 
Tourismuseinrichtungen am NOK', Nr. 24 'Königsberger Straße Süd' 
und Nr. 26 'SO Gastronomie am NOK-Fähranleger' u. a. in Bezug auf 
die Haushaltskonsolidierung (Grundsatzbeschluss) 

 
Der LVB erläutert die zusätzliche Tischvorlage und berichtet von seinem Gespräch mit dem 
Archäologischen Landesamt Schleswig-Holstein (ALSH). 
Um Fördermittel für das Projekt zu beantragen muss der Antrag bis zum 30.06.2017 bei der 
Entwicklungsagentur eingegangen sein. 
Somit ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 

Seite 7 



Es wird beschlossen, einen Park-&Bike-Parkplatz an der K76 mit direkter Anbindung zur 
Fährstelle Nobiskrug zu errichten. Der kommunale Eigenanteil der Gemeinde Schacht-
Audorf beläuft sich auf max. 425.250,00 EUR. 
 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt und beauftragt, einen entsprechenden Förderantrag bei 
der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg zu stellen. 
Losgelöst davon sind mögliche Fördermittel der AktivRegion einzuwerben. 
 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, nach Vorliegen der haushaltsrechtlichen 
Voraussetzungen, die notwendigen planerischen Schritte einzuleiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 11.: Beratung und Beschlussfassung über den Namen der Straße im 

Bebauungsplan Nr. 24 "Königsberger Straße Süd"   
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, dass die neue Straße im Bereich des Bebauungsplans Nr. 24 
„Königsberger Straße Süd“ als Verlängerung der bestehenden Breslauer Straße auch den 
Straßennamen „Breslauer Straße“ erhält. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 12.: Beratung und Beschlussfassung über das 

Interessenbekundungsverfahren der neuen Trägerschaft des 
Jugendtreffs "Point" ab 01.01.2018  

 
Herr Kähler äußert Bedenken den Vertrag jetzt zu beschließen. Er schlägt vor ihn zusammen 
mit dem Vertrag für die Bücherei im Fachausschuss zu prüfen. 
Die Bürgermeisterin und der LVB erläutern, dass ein Beschluss nicht weiter aufschiebbar ist, 
da die Trägerschaft zum 01.01.2018 sichergestellt werden muss und Einzelabstimmungen 
(z.B. Öffnungszeiten) in Bezug auf die Konsolidierung zu einem späteren Zeitpunkt mit dem 
ausgewählen Träger besprochen werden können. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, das Interessenbekundungsverfahren für die Trägerschaft des 
Jugendtreffs „Point“ in Schacht-Audorf, Dorfstraße 54, ab 01.01.2018 mit dem im 2. Entwurf 
vorgelegten Trägervertrag, der Leistungsbeschreibung und der Wertungsmatrix zeitnah 
durchzuführen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 13.: Beratung und Beschlussfassung über die Überprüfung und 

Fortschreibung des Lärmaktionsplans   
 
Beschluss:  
 
Der vorliegende Lärmaktionsplan der 2. Stufe der Gemeinde Schacht-Audorf wird 
beschlossen. 
Der Beschluss des Lärmaktionsplans durch die Gemeindevertretung ist ortsüblich bekannt 
zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan während der 
Öffnungszeiten eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 14.: Beratung und Beschlussfassung über den barrierefreien Ausbau von  

Bushaltestellen   
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Haltestelle Rader Wende barrierefrei auszubauen.  
Die Verwaltung wird gebeten, für die Haushaltsberatungen 2018 einen Ablauf- und 
Finanzierungsplan für den Ausbau der Haltestellen im Gemeindegebiet zu erstellen. 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, nach erfolgter Ausschreibung dem wirtschaftlichsten 
Bieter den Auftrag zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 15.: Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zur Ausschreibungs- 

und Vergabeordnung des Amtes Eiderkanal, der amtsangehörigen 
Gemeinden und des Schulverbandes im Amt Eiderkanal  

 
Der LVB erläuter kurz, dass es nur geringe Anpassungen gibt. 
Neu ist die Möglichkeit einer freihändigen Vergabe ohne Preisumfrage bis zur Wertgrenze 
von 2.000,00 EUR ohne Umsatzsteuer im Bereich VOB/VOL. 
 
Beschluss:  
 
Es wird der Beitritt der Gemeinde Schacht-Audorf zu der Neufassung der Ausschreibungs- 
und Vergabeordnung des Amtes Eiderkanal, der amtsangehörigen Gemeinden und des 
Schulverbandes im Amt Eiderkanal beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 16.: Beratung und Beschlussfassung über den weiteren Umgang mit dem 

Elektrofahrzeug   
 
Nach kontroverser Diskussion ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt das Elektrofahrzeug für Soziale- oder Bildungszwecke 
zu verschenken. Sollte dies nicht möglich sein, ist sie ermächtigt, das Fahrzeug fachgerecht 
entsorgen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
11 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 17.: Beratung und Beschlussfassung über den Kauf des schwersten 

Fahrrades   
 
Nach eingehender Diskussion ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 
Im Nachgang zur Vorstellung im Hauptausschuss am 21.09.2016 wird beschlossen, das 
„schwerste Fahrrad der Welt“ zum Preis von 7.500,00 EUR anzukaufen. Der Ankauf mit 
Besitz- und Gefahrenübergang soll im ersten Halbjahr 2018 erfolgen. Die erforderlichen 
Haushaltsmittel sind für das Jahr 2018 bereit zu stellen. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt 
und beauftragt, den erforderlichen Kaufvertrag nach Vorliegen der haushaltsrechtlichen 
Voraussetzungen abzuschließen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
11 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 18.: Quartalsbericht der Entwicklungsagentur für den Lebens- und 

Wirtschaftsraum Rendsburg AöR   
 
Der LVB berichtet über die Aktivitäten der Gremien der Entwicklungsagentur (EA) anhand 
des Quartalsberichtes II/2017. Eine vom Vorstand der EA für alle Mitgliedsgemeinden 
vorbereitete PowerPoint Präsentation, auf der der Bericht basiert, ist im 
Ratsinformationssystem bereitgestellt. 
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TOP 19.: Beratung und Beschlussfassung über Maßnahmen der 
Haushaltskonsolidierung   

 
Herr Kähler berichtet, dass sich der Finanzausschuss in zwei Sitzungen mit dem Thema 
beschäftigt hat. 
Es wird Sperrvermerke für einige Posten geben. Bei dringendem Bedarf kann der FA 
beschließen den Sperrvermerk aufzuheben. 
Die Kommunalaufsicht des Kreises Rendsburg-Eckernförde hat im Zuge der Genehmigung 
der 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Schacht-Audorf für das Jahr 2017 deutlich 
gemacht, dass die dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde mit den vorliegenden 
negativen Planzahlen in der mittelfristigen Finanzplanung 2017-2020 nicht gegeben ist. Ziel 
der Gemeinde muss dabei sein, mittelfristig einen ausgeglichenen Haushalt zu erreichen. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die in der Anlage aufgeführten Vorschläge zur Haushaltskonsolidierung 
sowie die mittelfristige Umsetzung von Maßnahmen durchzuführen. 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die zur Überprüfung der Gebühren im Bereich des 
Wasserversorgung sowie der Abwasserbeseitigung erforderlichen Aufträge an den 
wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 20.: Bericht über erhaltene Spenden   
 
Entfällt und wird ggf. in der nächsten Sitzung nachgeholt. 
 
 
TOP 21.: Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

Auszahlungen   
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht über die über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen zur Kenntnis. 
 
 
TOP 22.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 23.: Mitteilungen der Bürgermeisterin, Anfragen der 

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter   
 
Die Bürgermeisterin berichtet, dass die Gemeinde eine Entschädigungszahlung von Tennet 
erhält. 
In der nächsten Woche findet ein Beurkundungstermin für das letze Grundstück in der 
Straße „Lerchenberg“ statt, so dass das Baugebiet abgeschlossen ist. 
 
Die Bürgermeisterin Sabrina Jacob bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den 
öffentlichen Teil der Sitzung um 21:12 Uhr. 
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Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung: 
 
Im Anschluss an den nichtöffentlichen Teil der Sitzung stellt die Bürgermeisterin die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
bekannt. Unter Tagesordnungspunkt 24 wurde beschlossen, den Grundstückseigentümern 
des Lerchenbergs 97/99 eine Fristverlängerung bis zum 30.09.2018 für die bezugsfertige 
Erstellung des Bauvorhabens zu gewähren. Nach Ablauf dieser Frist wird die Gemeinde von 
ihrem Wiederkaufsrecht Gebrauch machen und die Grundstücke entsprechend den 
Vertragsbedingungen zurück erwerben. 
 
Die Bürgermeisterin schließt die Sitzung um 21:16 Uhr. 
 
    gez. Jacob                  gez. Tedsen 
   

Sabrina Jacob  Lina Tedsen 
(Die Bürgermeisterin) Osterrönfeld, 13.07.2017 (Protokollführung) 
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